
COMICZEITUNG SETZT TREND-
WENDE IN GANG
Berlin - von unserer Korrespondentin 
Mogambine de la Fumetti
Die Fach- und Wirtscha!swelt ist paralysiert: nach-
dem der Wirtscha!sbooster der neuen Bundesregie-
rung nur bescheidenen Erfolg gezeitigt hat, hat zur 
allergrößten Überraschung aller Beteiligten eine ein-
fache kleine Comiczeitung, gestaltet und gezeichnet 
von emsigen Studierenden der Studienganges „Vi-
suelle Kommunikation“ der HTW (Hochschule für 
Technik und Wissenscha!) in Berlin, die in Koope-
ration mit dem Webportal „Good News“ entstanden 
ist, der erlahmten deutschen Wirtscha!, aber auch 
der Bevölkerung insgesamt, neuen Schwung gege-
ben. Wirtscha!swissenscha!ler schwärmen von der 
aktivierenden Wirkung der einfachen, aber äußerst 
positiven kleinen Comicgeschichten, die - und das ist 
für die moderne Medienlandscha! ein nicht zu unter-
schätzendes Novum, nicht von anscheinend allgegen-
wärtigen Katastrophen und dystopischen Szenarien, 
Korruption und Vetternwirtscha! berichten, sondern 
den Fokus auf "emen legen, die zwar im Über#uß 
vorhanden sind, aber in der alltäglichen Berichter-
stattund kaum vorkommen: die „Good News“. Man 
kennt sie aus Erzählungen von alten Menschen, die 

gute alte Zeit, doch tatsächlich hat sie nie aufgehört. 
Und wer, wenn nicht jugendliche, unbeschwerte Stu-
dierende wären besser dazu prädestiniert ihr Augen-
merk einmal auf eben diese (Good News) zu legen? So 
$nden sich in der nicht weniger als 24seitigen Zeitung 
Geschichten, die uns berichten, dass die Restitution 
von Raubkunst, ein "ema welches immer nur nega-
tiv beleuchtet wird, trotz aller Schwierigkeiten stän-
dig weitergeht. Erst unlängst wieder wurde der Fokus 
aber auf die (so die Berichterstattung) nicht rechtmä-
ßigen Empfänger gelegt, anstatt über die große Freu-
de über die Rückkehr im Heimatland der geraubten 
Kunst zu berichten. Oder wussten sie, geschätzte Le-
serInnen, dass ein Top Ten Album aus den 70er Jah-
ren mit Walgesängen erst das Bewusstsein über die 
Notwendigkeit zum Schutz der Wale hat entstehen 
lassen? Und dass sich dadurch nicht nur zahlreiche 
Initiativen gebildet haben, sondern dass sich die Wal-
population der Buckelwale durch den daraus resul-
tierenden Fangstop im antarktischen Ozean seit 1985 
wieder erhöht hat, und zwar beträchtlich, von damals 
450 (!) Tieren auf heute 75 000 weltweit? Kein Grund 
sich zurück zu lehnen, aber dennoch ein, wenn auch 
kleiner, Schritt in die richtige Richtung (ta.)

INHALT / CONTENT:

How goodNews Comics work - TITUS
Vogelgezwitscher - Marla Stöve
So viel dazu Strip 1 & 2 - Lisa Thömel
Sarri Sarri Strip - Anka Pfluegel
Elephant Savior - Chloé Berthelier
Die Spur der Tiger - Ludwig Leonhardt
Herorats 1 - Mila Emmerich
Aal Tanke - Julia Kuban
Schleimpilz - Rosa Blask
Der Brot Opa - Anna Romanovski
Impressum / About
Anzeigen 
wir bitten um Beachtung

Schön schräg - Mila Mutafova
So viel dazu Strip 3 & 4 - Lisa Thömel
Sarri Sarri Strip - Anka Pfluegel
Obdachlosenhotel - Paula Schneider
Dahomey - Jule Gieska
Herorats 2 - Mila Emmerich
Grünes Wunder - Lena Büsch
Women Skate - Malin Hiegle
Songs of the Whales - Karen Lienkamp 
Fußball fühlen - Johanna Quirin
Anzeigen 
wir bitten um Beachtung

Seite   1 
Seite   2
Seite   3

Seite   4
Seite   5
Seite   6
Seite   7
Seite   8
Seite   9
Seite  10
Seite  11
Seite  12

Seite  13
Seite  14

Seite  15
Seite  16
Seite17-18
Seite  19
Seite  20
Seite  21
Seite  22
Seite  23
Seite  24

„How GoodNews Comics work“                                                                                                                        von TITUS

WETTER:

Wer braucht schon Wetter? Wenn du diese Zei-
tung liest geht die Sonne von ganz alleine auf. 
Ausserdem weiß doch jedes Kind: es gibt kein 
schlechtes Wetter - nur falsche Kleidung.

„Sonne und Wolken arm in arm“ beschreibt 
eine Wetterlage, bei der Sonne und Wolken 
gleichzeitig am Himmel zu sehen sind, o! in 
einer harmonischen Anordnung, die an eine 
Umarmung erinnert. Es ist ein poetischer Aus-
druck für ein gemischtes Wetter, bei dem sich 
sonnige Abschnitte mit Wolkenfeldern ab-
wechseln.



Seite  2                   MOGA MOBO – Comix für Alle                Juli 2025 Nr. 122



Seite  3            KOPF HOCH – die Zeitung die nur Gutes bringt               Juli 2025 Nr. 122

Joseba Sarrionandia, Sarri, ist ein baskischer Schriftsteller, Dichter und uebersetzer. Mit seinem umfangreichen Werk an Gedichten, 

Erzaehlungen und Essays ist er einer der auffaelligsten Schriftsteller in der baskischen Sprache. 1985 floh er aus dem Gefaengnis, in dem

 er wegen seiner Mitgliedschaft in der ETA eine Strafe verbuesste. Er wurde nach einem Konzert in einer Lautsprecherbox aus dem Gefaengnis

geschmuggelt. Diese Flucht inspirierte das beruehmte Lied Sarri, Sarri der Ska-Band Kortatu. Er blieb mehr als dreissig Jahre lang 

unauffindbar, was ihn jedoch nicht daran hinderte, weiterhin heimlich zu publizieren. 2016 tauchte er wieder oeffentlich in Havanna auf, 

und kehrte 2021 in seine Heimatstadt zurueck.

In der Nacht des 30. Juli 1971 entkamen 38 der insgesamt 42 politischen Gefangenen aus dem Cabildo-Gefaengnis, einem Frauengefaengnis 

im Zentrum von Montevideo, durch ein Loch im Boden. Sie wurde Operation Star genannt und war die groesste geplante Flucht aus einem 

Frauengefaengnis in der Geschichte. Die Frauen - die meisten von ihnen Mitglieder der Movimiento de Liberación Nacional-Tupamaros (MLN-T) -

 gingen durch fast 40 Meter lange Tunnel. Die massive Flucht schockierte das Land und die Behoerden, die fast drei Monate brauchten,

 um herauszufinden, wie das Komplott zustande gekommen war.

                     MIR IST 

        SOOOOOOO

 LANGWEILIG...

KOENNEN WIR NICHT 

WAS ANDERES MACHEN

 ALS NAEHEN?
NE

***

*****!

DIR WERDEN

 WIR ES ZEIGEN!!!!

AN DIESEN TAG SIND 38 FRAUEN 

AUSGEBROCHEN

NIE MEHR

 NAEHEN...

HE

    HE

30 JAHRE SPAETER

MAMA,

 KANNST 

DU NAEHEN?

ICH WILL 

MODE

 DESIGNERIN 

WERDEN

WENN

DU

WUESSTEST

WAS ICH ALLES

MIT EINER NADEL

MACHEN

KANN...

wenn ich die 

gelehgenheit 

haette...

EINES TAGES NUTZTE ICH DIE GELEGENHEIT.

JETZT

WO

ALLE

SO

ABGELENKT

SIND...

HI HI HI

SPAeTER IN PROBERAUM...

DA 

STIMMT

 ETWAS 

NICHT 

MIT DER 

BOX

SURPRISE!!!!!

                                  Preso egon denaren gogoa

                                      gartzelara itzultzen da beti.

              Kalean juje, fiskal eta

                               abokatuekin gurutzatzen da,

                               eta poliziek, identifikatu ez arren,

                           beste inori baino gehiago

                           begiratzen diote, bere pausua

sosegatua ez delako

                                           edo sosegatuegia delako.

             Bere bihotz barruan

betirako kondenatu bat dago.



Seite  4                   MOGA MOBO – Comix für Alle                Juli 2025 Nr. 122



Seite  5            KOPF HOCH – die Zeitung die nur Gutes bringt               Juli 2025 Nr. 122



Seite  6                   MOGA MOBO – Comix für Alle                Juli 2025 Nr. 122

1995: IN POSTKONFLIKTGEBIETEN WIE MOSAMBIK 
LAGEN VIELE UNENTSCHÄRFTE LANDMINEN.

EINE HERORAT ERSCHNüFFELT EINE FLÄCHE IN 
DER GRößE EINES TENNISPLATZES INNERHALB 
VON 30 MINUTEN.

SO WURDE MOSAMBIK IM JAHR 2015 OFFIZIELL ALS MINENFREI ERKLÄRT.

DAS IST BART WEETJENS. BARTS LEIDENSCHAFTEN 
SIND PRODUKTDESIGN UND NAGETIERE SOWIE AFRIKA.

DIES SCHRÄNKTE DIE BEVöLKERUNG SEHR EIN.

ES TUT MIR LEID, YASSIN. ES IST 
ZU GEFÄHRLICH ZUM SPIELEN.

NEIN
ZU SCHWER

ZU GROß

Nö

ZU LANGSAM

HEY, ICH BIN BART WEETJENS.  
ICH SUCHE NACH EINER GüNSTIGEN 
UND EFFIZIENTEN LöSUNG.

AUSGEZEICHNETER GERUCHSSINN 
LEICHTES GEWICHT
SCHNELL
LEICHT ZU TRAINIEREN
WIDERSTANDSFÄHIG GEGEN 
TROPISCHE KRANKHEITEN.

PERFEKT!

YASSIN, KOMMST DU ENDLICH REIN? 
ESSEN IST FERTIG!

MOMENT, ICH RIECHE DA 
NOCH ETWAS ANDERES...

MILA EMMERICH

HELDENTATEN GEGEN LANDMINEN
HERO S

BART GRüNDETE APOPO, EINE ORGANISATION, 
DIE RATTEN DARAUF TRAINIERT, DEN GERUCH 
VON TNT ZU ERKENNEN.

EIN MENSCH MIT EINEM METALLDETEKTOR WüRDE 
FüR DIE GLEICHE FLÄCHE VIER TAGE BENöTIGEN.
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Türkei, Anfang 2000er

Wieder eine 
Missernte...

Nicht viel… 
aber wir teilen. Baba, ich habe so        

               Hunger...Bald wird es besser, canım.

Ich muss nach 
Almanya...

Bekleriz...

Passt gut auf 
euch auf.

Ich vermisse 
euch… Bald 
seh’n wir uns.

Warum wirfst du das 
alles weg?

Ich darf’s nic
ht 

mehr verkaufe
n...

Darf ich es morgen abholen? 
Die Menschen hungern.

Klar, komm 
früh vorbei.

Schön, dass du’s 
verteilst. Besser als 

wegwerfen.

Hier. Afiyet 
olsun, Bruder.

Ich bin der 
Brot-Opa!

Zuhause teilt er, was er kann. 
Nur ein kleines Stück für jeden.

Er fliegt nach Deutschland – allein, 
mit nichts als Ho0nung im Gepäck.

Berlin, seine neue Heimat. Unbekannt. 
Doch voller Möglichkeiten.

Berlin, 2001 Berlin, 2013

Berlin-Neukölln, 2025

Ein Blick aus dem Fenster, 
fast bleibt es unbemerkt.

Brot im Müll. Hunger auf der Straße. 
Ein Widerspruch, der weh tut.

Ein kleiner Schri1, 
der alles verändert.

Ein Stück Brot kann mehr 
bedeuten, als man denkt.

Immer mehr Bäcker helfen mit.

Über Jahre wird er zur festen Größe. 
Ein unverzichtbarer Teil der Straße.

Manche nennen ihn den Brot-Opa. Für 
viele ist er viel mehr: Hoffnung, Würde 
und ein tägliches Stück Menschlichkeit.

Danke
, 

Müslüm
!

Der Brot-Opa von Anna Romanowski
Die Geschichte von Müslüm Aydın
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Wer oder was ist „GoodNews“ ?
Die Webseite „Good News“ ist ein Nachrichtenportal, das sich auf positive 
und lösungsorientierte Berichterstattung konzentriert. 
„GoodNews“ bietet täglich, von Montag bis Freitag, eine Auswahl an guten 
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schri! die sich „Good Impact Magazin“ nennt.
Die Website ist ein Projekt der Good Impact Foundation und ist kostenlos 
sowie nicht gewinnorientiert,
Finanzierung:
Good News wird durch Spenden von Lesern und Anzeigen von Partnern 
$nanziert, darunter Good Family-Schwestern wie GoodJobs, GoodBuy, 
GoodTravel und das Good Impact Magazin. 
Unabhängigkeit:
Die Redaktion ist journalistisch unabhängig und gehört keiner bestimmten 
Partei, Verlag oder Konfession an.
Danksagung: 
Im Rahmen dieses Projektes dur!en wir sowohl die Räume als auch die Mit-
arbeitenden von GoodNews und Tagesspiegel besuchen. Man hat sich für 
uns viel Zeit genommen um uns Einblicke in Prozesse und Transformatio-
nen zu gewähren. Dafür herzlichen Dank.

www.goodnews.eu
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Joseba Sarrionandia, Sarri, ist ein baskischer Schriftsteller, Dichter und uebersetzer. Mit seinem umfangreichen Werk an Gedichten, 

Erzaehlungen und Essays ist er einer der auffaelligsten Schriftsteller in der baskischen Sprache. 1985 floh er aus dem Gefaengnis, in dem

 er wegen seiner Mitgliedschaft in der ETA eine Strafe verbuesste. Er wurde nach einem Konzert in einer Lautsprecherbox aus dem Gefaengnis

geschmuggelt. Diese Flucht inspirierte das beruehmte Lied Sarri, Sarri der Ska-Band Kortatu. Er blieb mehr als dreissig Jahre lang 

unauffindbar, was ihn jedoch nicht daran hinderte, weiterhin heimlich zu publizieren. 2016 tauchte er wieder oeffentlich in Havanna auf, 

und kehrte 2021 in seine Heimatstadt zurueck.

In der Nacht des 30. Juli 1971 entkamen 38 der insgesamt 42 politischen Gefangenen aus dem Cabildo-Gefaengnis, einem Frauengefaengnis 

im Zentrum von Montevideo, durch ein Loch im Boden. Sie wurde Operation Star genannt und war die groesste geplante Flucht aus einem 

Frauengefaengnis in der Geschichte. Die Frauen - die meisten von ihnen Mitglieder der Movimiento de Liberación Nacional-Tupamaros (MLN-T) -

 gingen durch fast 40 Meter lange Tunnel. Die massive Flucht schockierte das Land und die Behoerden, die fast drei Monate brauchten,

 um herauszufinden, wie das Komplott zustande gekommen war.

                     MIR IST 

        SOOOOOOO

 LANGWEILIG...

KOENNEN WIR NICHT 

WAS ANDERES MACHEN

 ALS NAEHEN?
NE

***

*****!

DIR WERDEN

 WIR ES ZEIGEN!!!!

AN DIESEN TAG SIND 38 FRAUEN 

AUSGEBROCHEN

NIE MEHR

 NAEHEN...

HE

    HE

30 JAHRE SPAETER

MAMA,

 KANNST 

DU NAEHEN?

ICH WILL 

MODE

 DESIGNERIN 

WERDEN

WENN

DU

WUESSTEST

WAS ICH ALLES

MIT EINER NADEL

MACHEN

KANN...

wenn ich die 

gelehgenheit 

haette...

EINES TAGES NUTZTE ICH DIE GELEGENHEIT.

JETZT

WO

ALLE

SO

ABGELENKT

SIND...

HI HI HI

SPAeTER IN PROBERAUM...

DA 

STIMMT

 ETWAS 

NICHT 

MIT DER 

BOX

SURPRISE!!!!!

                                  Preso egon denaren gogoa

                                      gartzelara itzultzen da beti.

              Kalean juje, fiskal eta

                               abokatuekin gurutzatzen da,

                               eta poliziek, identifikatu ez arren,

                           beste inori baino gehiago

                           begiratzen diote, bere pausua

sosegatua ez delako

                                           edo sosegatuegia delako.

             Bere bihotz barruan

betirako kondenatu bat dago.
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Ein Tiny House auf Rädern! - Das Not-Hotel des 
Architekten Van Bo Le-Mentzel. Nur 2,5 m² klein, aber 
mit Küche, Heizung, Bett, Toilette und WLAN ausgestattet. 
Ein sicherer Rückzugsort für Obdachlose – täglich 
geöffnet von 18 bis 9 Uhr in Berlin- Kreuzberg.

Das Obdachlosen Hotel
In Berlin gibt es schätzungsweise bis zu 50.000 wohnungslose Menschen 
und 6000 bis 10000 Obdachlose. Die Zahl steigt seit Jahren, während die 
vorhandenen Plätze in Not- und Übergangsunterkünften nicht ausreichen, 
um den tatsächlichen Bedarf zu decken.
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WÄHREND EIN*E LABORANT*IN MINDESTENS VIER 
TAGE FüR 100 SPEICHELPROBEN BRAUCHT, 
BENöTIGT EINE RATTE WENIGER ALS 20 MINUTEN. 

AUGENBLICK, DA LIEGT NOCH 
ETWAS ANDERES IN DER LUFT...

SO WERDEN 48% MEHR TUBERKULOSEFÄLLE IDENTIFIZIERT.

OHNE DIE HERORATS HÄTTEN WIR DIR
NICHT SO SCHNELL HELFEN KöNNEN.

HERORATS RIECHEN TUBERKULOSEERREGER IN SPEICHELPROBEN. DIE BAKTERIEN SETZEN FLüCHTIGE 
ORGANISCHE VERBINDUNGEN FREI, 
DIE DIE RATTEN ERKENNEN KöNNEN.

APOPO MERKTE, DASS DIES WIEDER 
EIN FALL FüR DIE HEROATS WAR.

DAS SIND MEHR ALS 400 000 MENSCHEN PRO JAHR.

üBER 33% DER FÄLLE EREIGNEN SICH IN AFRIKA, 
DA DIE LEBENSMITTELVERSORGUNG UND DIE 
MEDIZINISCHE INFRASTRUKTUR UNZUREICHEND SIND.

TUBERKULOSE IST EINE DER HÄUFIGSTEN 
INFEKTIONSKRANKHEITEN UND BEFÄLLT 
HAUPTSÄCHLICH DIE LUNGE.

JÄHRLICH STERBEN RUND 
1,5 MILLIONEN MENSCHEN DARAN.

ICH GLAUBE, DAS IST 
EIN FALL FüR DICH.

DAS KANN DOCH KEINE EINFACHE ERKÄLTUNG 
SEIN, DAS GEHT SCHON VIEL ZU LANGE SO!

HUST!

33%

MILA EMMERICH

HELDENTATEN GEGEN TUBERKULOSE
HERO S
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GRUNES WUNDERGRUNES WUNDER

Die Stadt Dingolfing in Bayern setzt seit 
2019 Gurkenwasser statt Streusalz für 
die Enteisung der Straßen ein. 
Ein Mitarbeiter von Develey hatte die 
Idee - pro Winter können so 140 Ton-
nen Streusalz und etwa 1 Millionen Liter 
Wasser gespart werden. 

(Quelle: GoodNews Magazin)



Seite 20                   MOGA MOBO – Comix für Alle                Juli 2025 Nr. 122



Seite 21            KOPF HOCH – die Zeitung die nur Gutes bringt               Juli 2025 Nr. 122

Opa, das Meer 

ist so warm und 

voller Müll. Was 

ist, wenn wir bald 

nicht mehr über-

leben können?

Ich versteh dich, 

Kleiner. Aber 

wir Buckelwale 

sind stark. 

Weißt du, in meiner Jugend war es sogar noch schlimmer.

Die Menschen sahen uns als Ungeheuer.

Damals waren wir nur noch ein paar 

Hundert. Überall lauerten Harpunen...

Sie jagten uns für unser Fleisch und 

nutzten uns als Brennstoff.

Aber wir gaben nicht auf. Wir gründeten 

einen Chor um uns Mut zu machen.

Ich möchte 

sie auf- 

nehmen. Die 

Welt muss 

euch hören!

Eure Lieder, 

sie sind 

wunderschön. 

Also sangen wir. 

Und die Menschen 

hörten zu.

Unser Gesang berührte ihre 

Herzen. Sie kämpften für uns. 

Der Walfang wurde verboten.

Heute sind wir wieder so 

viele. Wenn wir 

zusammenhalten, können 

wir wieder durch schwere 

Zeiten schwimmen.

Dann werde ich 

auch singen, Opa. 

Für die Zukunft!

Die Buckelwale sind ein Symbol dafür, wie Mitgefühl, Musik und Mut eine 

Art vor dem Aussterben retten können. Seit den 1960er-Jahren hat sich 

ihre Population von weniger als 400 Tieren auf rund 70.000 erholt.  

Roger Paynes Album ”Songs of the Humpback Whale” wurde mit über 

100.000 verkauften Exemplaren zu einem der erfolgreichsten Umweltalben 

der Geschichte. Es trug maßgeblich dazu bei, dass Menschen  Buckelwale 

nicht länger als Seeungeheuer betrachteten, sondern als fühlende 

Lebewesen mit komplexen Kulturen - Wesen, die es zu schützen gilt.

Eines Tages kam ein 

Mensch vorbei.
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Pedro ist halbblind. Außerdem ist er großer Fußballfan der 

Paraguyanischen Nationalmannschaft.

Am Abend des Spiels hört sich Pedro die 

Kommentare des letzten Spiels an.

Er packt das erste Nationaltrikot extra für

blinde Menschen aus. 

Ich hab da 
was für dich!

Pedro und sein Vater schauen sich am nächsten Tag das Finale 

an. Endlich kann ich 

miterleben wie 

die anderen sich 

fühlen!

Das Trikot ist mit einer besonderen Haptik, die die verschiede-

nen Farben darstellt, versehen.

Was kann 

das sein?
Was meinst 

du?

Ich wünschte 
ich könnte das 

Spiel morgen 
miterleben wie 
alle anderen...

Pedro ist halbblind. Außerdem ist er großer Fußballfan der 

Paraguyanischen Nationalmannschaft.

Am Abend des Spiels hört sich Pedro die 

Kommentare des letzten Spiels an.

Er packt das erste Nationaltrikot extra für

blinde Menschen aus. 

Ich hab da 
was für dich!

Pedro und sein Vater schauen sich am nächsten Tag das Finale 

an. Endlich kann ich 

miterleben wie 

die anderen sich 

fühlen!

Das Trikot ist mit einer besonderen Haptik, die die verschiede-

nen Farben darstellt, versehen.

Was kann 

das sein?
Was meinst 

du?

Ich wünschte 
ich könnte das 

Spiel morgen 
miterleben wie 
alle anderen...
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Vordere Sterngasse 2, 90402 Nürnberg

ultra-comix.de          @ultra_comix
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Wie wollen wir unsere Zukunft gestalten?
Vergangenheit trifft Zukunft – Auf dem ehemaligen Industriegelände von AEG und KWO, wo berühmte 
Persönlichkeiten wie Peter Behrens und Emil Rathenau vor 100 Jahren gewirkt haben, richten wir heute 
als School of Culture and Design gemeinsam den Blick auf die nächsten 100 Jahre.

Zukunftstechnologien
Vom digitalen Laufsteg über virtuelle Archive bis hin zu immersiven Spielwelten: Digitale Technologien 
spielen in Zukunft eine immer wichtigere Rolle. Daher setzen wir uns in den einzelnen Studiengängen wie 
Museologie, Bekleidungstechnik oder Kommunikationsdesign mit den Chancen und Herausforderungen 
dieser Technologien auseinander und setzen sie in den jeweiligen Anwendungsfeldern passgenau ein.

Wege der Nachhaltigkeit
Wir übernehmen Verantwortung für einen zukunftsfähigen, schonenden und effi zienten Umgang mit 
Ressourcen. Das ist nicht nur bei der Materialwahl in den Studiengängen Mode Design oder Industrial 
Design wichtig,  sondern auch bei Pfl ege und Kreislaufnutzung in der Bekleidungstechnik sowie im 
bewussten Umgang mit Energie und Materialien beim Erhalt von Kulturgütern in der Restaurierung und 
Museologie.

Vertiefung 
Unsere Master-Studiengänge setzen zukunftsrelevante Schwerpunkte und vertiefen sich in die Diskurse 
und Praktiken des jeweiligen Feldes.
Dabei können Studiengänge aus kultur-, design-, oder auch ingenieurswissenschaftlichen Bereichen 
gewählt werden: Angewandte Landschafts- und Feldarchäologie, Bekleidungstechnik,
Konfektion, Game Design, Konservierung und Restaurierung, Modedesign, Museumsmanagement und 
Kommunikation- oder System- und Public Design.

Studieren, forschen, lehren, promovieren, kollaborieren, ausstellen, international vernetzen und 
künstlerisch gestalten – und das alles an einem Ort – geht das überhaupt?
Bei uns schon!


